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Ergebnisse des ‚Kindergipfels’ nicht ausreichend

Für Ausbau der Kinderbetreuung
nach örtlichem Bedarf

Stuttgart.   Die Anstrengungen der Städte und Gemeinden beim Ausbau der Kleinkinderbetreuung werden durch die nicht ausreichenden Ergebnisse des gestrigen ‚Kindergipfels’ nicht gefördert, kritisiert der Gemeindetag. „Maßstab für den Ausbau der Kleinkinderbetreuung muss der örtliche Bedarf sein. Die Landesregierung muss sich klar gegen pauschale Rechtsansprüche und Planungsrichtwerte positionieren“, sagte Johannes Stingl, Beigeordneter beim Gemeindetag.

Zwar habe der ‚Kindergipfel’ anerkannt, dass der Bedarf an Betreuungsplätzen für unter Dreijährige in den Bundesländern unterschiedlich sei. Es fehle aber an einer klaren Positionierung der baden-württembergischen Landesregierung. „Es nützt weder Eltern noch Kindern, wenn Betreuungskapazitäten über den örtlichen und oft sehr unterschiedlichen Bedarf hinaus aufgebaut werden. Zum Schutz der Städte und Gemeinden erwarten wir von unserer Landesregierung, dass sie sich auch gegenüber der Berliner Koalition klar äußert“, sagte Stingl.

Der Gemeindetag bemängelt, dass der ‚Kindergipfel’ in der Frage der Finanzierung weiterer Betreuungsplätze nicht weiter gekommen sei. „Der erneute Verweis auf Einsparungen bei Hartz IV ist verfehlt“, rügte Stingl. „Es ist nach wie vor fraglich, ob es überhaupt zu Einsparungen in der angenommenen Höhe kommen wird und ob sie von den Ländern ungekürzt an Städte und Gemeinden weiter gegeben werden.“ Wer die Kommunen durch einen Rechtsanspruch oder verbindliche Richtwerte in Anspruch nehmen wolle, müsse eine kostendeckende, verlässliche Finanzierung für Investitionen und Betriebskosten vorlegen, so der Gemeindetag. „Eltern und Kinder haben Anspruch auf eine realistische Perspektive. Mit ungedeckten Schecks auf Kosten fremder Kassen kann die Kleinkinderbetreuung nicht ausgebaut werden“, stellte Stingl fest.
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